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Was die Schnabelformen
verraten:

A stochert und stöbert am
Grund nach Muschein,

B seiht die Nahrung aus
dem Wasser,

C bei6,t Pflanzen ab,

D fangt Fische.

Tauch- und Schwimm
(Gmndel-)Enten — leicht zu
unterscheiden:

1 Die Rudet der Tauchente
sind recht weit hinten am
Körper, sie muR sich im Sit
zen also recht aufrecht hal-
ten;

2 sie streicht vom Wasser
beinahe waagerecht ab;

3 die Ruder sind recht groR
flchig, mit einem sehr aus
geprgten ,,Daumen”;

4 die Ruder der Schwimm
ente sind ziemlich in der
Mitte des Körpers, sie kann
also den Kôrper recht waa
gerecht halten;

5 beim Start aus dem Was- -

ser oder vom Land kann sie
steil, ja fast senkrecht ab-’
streichen;

6 insgesamt zierlichere Ru-
der, der ,,Daumen” ist klein.
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